
Rita Wolf Bewerbung auf Listenplatz 1 im Wahlkreis Lokstedt 

Platz 7 auf der Bezirksliste 

 
Liebe GRÜNE Freund:innen!  

Politik ist ein aufreibendes, manchmal hässliches, oft die Geduld strapazierendes Geschäft. 

Warum sollte man – oder frau – sich das antun wollen? Die Antwort ist einfach: Weil es 

Menschen geben muss, die das machen. Dass Gemeinschaft nur funktioniert, wenn Menschen 

sich beteiligen und gemeinschaftlich denken und handeln, ist meine tiefste Überzeugung seit 

Schulzeiten.  

Die Herausforderungen sind groß. Umso wichtiger ist es, zusammen tragfähige Antworten zu 

finden, damit alle hier in Eimsbüttel gut und gut miteinander leben können.  

 

Meine Schwerpunkte:  

• Bildung: Die beiden Campusschulen, die im Bezirk entstehen werden, in ihrem 

Entstehungsprozess zu begleiten. Schnelsen ist schon auf dem Weg, Lokstedt steht in 

den Startlöchern. Menschen des Quartiers zu ihren Bedarfen an die neuen Schulen 

Gehör zu geben; Kooperationen anbahnen, um die Öffnung der Schule in den 

Stadtteil zu stärken; zur Entwicklung eines sinnvollen, modernen Bildungskonzepts 

„Campusschule“ (= Stadtteilschule und Gymnasium unter einem Dach) beizutragen. 

Hier kommt mir zugute, dass ich beide Schulformen aus meiner Tätigkeit als Lehrerin 

gut kenne.  

 

• Sichere Schulwege: Um den Verkehr durch Elterntaxis vor Grundschulen 

einzudämmen, gibt es das Projekt „Schulexpress“. Ich werbe dafür, dass viel mehr 

Schulen dieses Konzept kennenlernen und prüfen, ob es an die Gegebenheiten vor 

Ort angepasst und umgesetzt werden kann. 

 

Darüber hinaus braucht es für die Campusschule Schnelsen ein tragfähiges 

Verkehrskonzept. Ich möchte dazu beitragen, dass die dafür nötige 

Auseinandersetzung auch wirklich stattfindet und eine gute Lösung erarbeitet wird 

und dass diesem Aspekt auch in Lokstedt von Beginn an gebührend Aufmerksamkeit 

geschenkt wird. 

  

• Jugendbeteiligung stärken: Um für das demokratische System einzustehen und 

langwierige Prozesse, sowie politische Kompromisse aushalten zu können, müssen 

junge Menschen erfahren, dass sie sich einbringen können, eine Stimme besitzen, 

gehört werden. Dafür muss Politik näher zu den Menschen, Bezirkspolitik muss dazu 

Angebote entwickeln. Daran möchte ich arbeiten, zusammen mit Jugend- und 

Bildungseinrichtungen im Bezirk. 

 

• Ein Stadtteilzentrum für Lokstedt: Eine einladende, verkehrsberuhigte Grelckstraße 

und die Entwicklung des Behrmannplatzes (Gelände Rotes Kreuz/ THW) bleibt 

Dauerbrenner und bedarf weiterhin politischer Aufmerksamkeit. Damit endlich gut 

wird, was lange währen musste… 

 

Für GRÜNE Politik zu werben - an Infoständen, in den anstehenden Wahlkämpfen, auf 

Veranstaltungen - ist für mich eine Selbstverständlichkeit. Ebenso GRÜNE Entscheidungen 

mitzutragen und zu vertreten, sowie Zuverlässigkeit im alltäglichen „Klein-Klein“ des 

bezirkspolitischen Alltags. 

Ich habe große Lust dazu, mich im Sinne GRÜNER Ideen im Stadtteil und im Bezirk zu 

engagieren. Und würde mich sehr freuen, wenn ihr mir dafür eure Stimme gebt! 

        Rita  
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